
Der Planungs- und Verkehrsausschuss beschließt die Angelegenheit in die nächste Sitzung zu 
vertagen. Die Bürgermeisterin wird beauftragt die zugesagte fachliche Stellungnahme der RVK 
zu einer möglichen Haltestellenverlegung sowie das Ergebnis einer verwaltungsinternen 
Überprüfung zur rechtlichen Situation bezüglich des im Bereich der Bushaltestelle gelegenen 
Hydranten vorzulegen. 
 


